
Wenn Sie aus Ihrer Reiseversicherung Ansprüche geltend machen, 
beachten Sie bitte Folgendes:

Verbraucherinformation

Wichtige Hinweise im Schadenfall

Weltweiter Notruf-Service auf Reisen

Im Schadenfall benötigen wir grundsätzlich folgende Unterlagen:
1. Kopie der Buchungsbestätigung des Veranstalters
2. Kopie des Versicherungsnachweises
3. Zur Überweisung des eventuellen Erstattungsbetrages die Angabe der Bankverbindung

des Empfängers (IBAN-Nummer und BIC-Code)
4. Die jeweils unter A–F genannten weiteren Unterlagen

Notruf-Nummer auf Reisen
 ❍ Aus dem Ausland:             +49 40 5555-7877
 ❍ Innerhalb Deutschlands:      040 5555-7877

 ❍ bei Arbeitsplatzverlust eine Bescheinigung des Arbeitgebers über die betriebsbedingte Kündigung 
sowie eine Bescheinigung der Bundesagentur für Arbeit über den Beginn der Arbeitslosigkeit (gilt nur 
bei Reise-Rücktritt)
 ❍ bei Aufnahme eines Arbeitsverhältnisses aus der Arbeitslosigkeit heraus eine Bescheinigung des neuen 
Arbeitgebers über den Beginn des Arbeitsverhältnisses sowie eine Bescheinigung der Bundesagentur 
für Arbeit über den Änderungsbescheid (gilt nur bei Reise-Rücktritt)
 ❍ bei Arbeitsplatzwechsel Bescheinigungen des alten und neuen Arbeitgebers (gilt nur bei Reise-Rück-
tritt) inkl. des Nachweises zur Probezeit
 ❍ bei notwendigen Wiederholungen von nicht bestandenen Prüfungen eine Bescheinigung der Univer-
sität/Fachhochschule/College (gilt nur bei Reise-Rücktritt)
 ❍ bei Nichtversetzung eines Schülers die jeweilige Bestätigung der Schule oder eine Kopie des Zeugnis-
ses (gilt nur bei Reise-Rücktritt)
 ❍ bei Einberufung zum Grundwehrdienst, zur Wehrübung oder zum Zivildienst Bescheinigung der staat-
lichen Stelle (gilt nur bei Reise-Rücktritt)
 ❍ bei einer Vorladung vor Gericht, einer Scheidungsklage oder einer Verkehrsmittelverspätung entspre-
chende Nachweise
 ❍ bei der Erkrankung eines zur Reise angemeldeten Hundes ein entsprechendes tierärztliches Attest

C  REISEGEPÄCK-VERSICHERUNG
1. Schäden durch strafbare Handlungen Dritter müssen Sie unverzüglich der für den Schadenort zuständi-

gen Polizeidienststelle anzeigen. Bitte lassen Sie sich das vollständige Polizeiprotokoll aushändigen und 
reichen uns dieses im Original ein.

2. Schäden während der Beförderung durch ein Beförderungsunternehmen müssen Sie dort unverzüglich 
anzeigen. Bitte lassen Sie sich von dem Beförderungsunternehmen eine Bescheinigung über die Anzeige 
ausstellen und reichen uns diese im Original ein.

3. Schäden in einem Beherbergungsbetrieb müssen Sie auch der Leitung dieses Betriebes melden. Bitte 
lassen Sie sich von dem Beherbergungsbetrieb eine Bescheinigung über die Meldung ausstellen und rei-
chen uns diese im Original ein.

4. Nehmen Sie an einer Pauschalreise teil, bitten wir Sie, den Schaden zusätzlich dem Reiseleiter zu mel-
den. Bitte lassen Sie sich von dem Reiseleiter eine Bescheinigung über die Meldung ausstellen und rei-
chen uns diese im Original ein.

D  NOTFALL-VERSICHERUNG
Die Leistungen aus dieser Versicherung erbringen wir über unseren weltweiten Notruf-Service auf Reisen. 
Dieser ist rund um die Uhr erreichbar: Innerhalb Deutschlands unter Tel. 040 5555-7877 oder aus dem Aus-
land unter Tel.  +49 40 5555-7877.

E  REISE-UNFALLVERSICHERUNG
1. Bei einem Unfall ist unverzüglich ein Arzt aufzusuchen.
2. Der Unfall ist unverzüglich der HanseMerkur Reiseversicherung AG zu melden.
3. Ein Unfall mit Todesfolge ist innerhalb von 48 Stunden der HanseMerkur Reiseversicherung AG anzuzei-

gen, und zwar auch dann, wenn der Unfall selbst bereits angezeigt wurde.

F  REISE-HAFTPFLICHTVERSICHERUNG
1. Bei Haftpflichtschäden ist bitte dem Geschädigten gegenüber keine Schuld anzuerkennen.
2. Namen und Anschriften von Anspruchstellern und Zeugen sind zu notieren.

Bei Notfällen auf Reisen hilft Ihnen unser 24-Stunden-Notruf-Service.  Zu jeder Zeit, weltweit, rund um 
die Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen.

Schadenmeldungen senden Sie bitte formlos an: HanseMerkur Reiseversicherung AG, Abt. RLK/Leistung, 
Siegfried-Wedells-Platz 1, 20354 Hamburg, Telefon 040 4119 -2300, Fax 040 4119 -3586
E-Mail Schadenabteilung: reiseleistung@hansemerkur.de

Bei unvollständig eingereichten Unterlagen kann es zu Verzögerungen in der Schadenbearbeitung kom-
men! 
Bitte Ihre Unterlagen nicht heften oder klammern!

Ich ermächtige/Wir ermächtigen die HanseMerkur Versicherungen GbR zugunsten der im Antrag genannten HanseMerkur Reise-
versicherung AG Zahlungen von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich meinen/weisen wir 
unseren Zahlungsdienstleister an, die von HanseMerkur Versicherungen GbR auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften ein-
zulösen.
Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/ unserem Zahlungsdienstleister vereinbarten Bedingungen.
Zahlungstermin: Ist die Einziehung der Prämie von einem Konto vereinbart, erfolgt diese unverzüglich nach Mandatserteilung 
unter Nennung der Mandatsreferenz mittels des SEPA-Basislastschriftverfahrens. Die SEPA-Mandatsreferenz ist identisch mit der 
Versicherungsnummer. Die Zahlung gilt als rechtzeitig, wenn die Prämie am Abbuchungstag eingezogen werden kann und der 
Versicherungsnehmer einer berechtigten Einziehung nicht widerspricht.
Widerrufsrecht: Bei Versicherungsverträgen mit einer Laufzeit von mindestens einem Monat kann der Versicherungsnehmer seine 
Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist 
beginnt mit der Abgabe der Vertragserklärung nachdem die Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Versicherungs-
bedingungen, die weiteren Informationen nach § 7 Abs. 1 und 2 des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) in Verbindung mit den 
§§ 1 bis 4 der VVG-Informationspflichtenverordnung und diese Belehrung jeweils in Textform erhalten haben, jedoch nicht vor 
Erfüllung unserer Pflichten gemäß § 312 g Abs. 1 Satz 1 des Bürgerlichen Gesetzbuches in Verbindung mit Artikel 246 § 3 des 
Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 
Der Widerruf ist zu richten an: HanseMerkur Reiseversicherung AG, 
20352 Hamburg; Telefon 040 4119-1000; Fax 040 4119-3030; E-Mail: reiseinfo@hansemerkur.de
Widerrufsfolgen: Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet der Versicherungsschutz und die HanseMerkur erstattet die bereits 
entrichtete Prämie zurück. Die Erstattung zurückzuzahlender Beiträge erfolgt unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des 
Widerrufs. Eventuell bereits empfangene Leistungen sind zurück zu gewähren
Hat der Versicherungsnehmer sein Widerrufsrecht nach § 8 des Versicherungsvertragsgesetzes wirksam ausgeübt, ist er auch an einen 
mit dem Versicherungsvertrag zusammenhängenden Vertrag nicht mehr gebunden. Ein zusammenhängender Vertrag liegt vor, wenn er 
einen Bezug zu dem widerrufenen Vertrag aufweist und eine Dienstleistung des Versicherers oder eines Dritten auf der Grundlage einer 
Vereinbarung zwischen dem Dritten und dem Versicherer betrifft. Eine Vertragsstrafe darf weder vereinbart noch verlangt werden.
Besondere Hinweise: Das Widerrufsrecht erlischt, wenn der Vertrag auf ausdrücklichen Wunsch des Versicherungsnehmers sowohl 
von diesem als auch von dem Versicherer vollständig erfüllt ist, bevor der Versicherungsnehmer sein Widerrufsrecht ausgeübt hat. 
Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen mit einer Laufzeit von weniger als einem Monat.
Informationen über die Laufzeit der Versicherung: Der Vertrag ist je nach gewählter Dauer befristet.
Ende des Vertrages, Kündigungsrecht, Geschäftsgebühr: Der Vertrag endet in der Reise-Rücktrittsversicherung mit dem Beginn 
der Reise, für alle anderen Versicherungen mit dem Ende der Reise bzw. dem vereinbarten Versicherungsende. In der Reise-Kran-
kenversicherung endet der Versicherungsschutz mit der Einreise in das Staatsgebiet der Bundesrepublik Deutschland oder in das 
Staatsgebiet, in dem die versicherte Person einen Wohnsitz hat Ein Recht zur vorzeitigen Kündigung des Versicherungsvertrages 
besteht nicht.
 Tritt die HanseMerkur wegen Nichtzahlung der ersten bzw. einmaligen Prämie gemäß § 37 Abs. 1 VVG vom Vertrag zurück, erhebt 
sie eine Geschäftsgebühr gemäß § 39 Abs. 2 VVG in Höhe von 15,– EUR je Versicherungsvertrag.
Anwendbares Recht und Gerichtsstand: Auf das Vertragsverhältnis findet deutsches Recht Anwendung. Klagen gegen die Han-
seMerkur können erhoben werden in Hamburg oder an dem Ort, an dem der Versicherungsnehmer zum Zeitpunkt der Klageerhe-
bung seinen Wohnsitz oder in Ermangelung eines solchen seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
Vertragssprache: Maßgebliche Sprache für das Vertragsverhältnis und die Kommunikation mit dem Versicherungsnehmer während 
der Vertragslaufzeit ist Deutsch.
Außergerichtliche Schlichtungs- und Beschwerdeverfahren: Schlichtungsversuche und Beschwerden können – wenn 
eine Einigung mit der HanseMerkur nicht erzielt werden kann – an folgende Schlichtungs- und Beschwerdestellen gerichtet werden:
Für die Reise-Krankenversicherung: Ombudsmann Private Kranken- und Pflegeversicherung, Postfach 06 02 22, 10052 Berlin, 
www.pkv-ombudsmann.de
Für die übrigen Versicherungen: Versicherungsombudsmann e.V., Postfach 08 06 32, 10006 Berlin, 
www.versicherungsombudsmann.de
 Die Möglichkeit, den Rechtsweg zu beschreiten, bleibt hiervon unberührt.
Beschwerdemöglichkeit bei der zuständigen Aufsichtsbehörde: Beschwerden gegen die HanseMerkur können bei der zuständi-
gen Aufsichtsbehörde erhoben werden: 
 Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn, www.bafin.de

Identität des Versicherers (Name, Anschrift): HanseMerkur Reiseversicherung AG (Rechtsform: Aktiengesellschaft), Siegfried-
Wedells-Platz 1, 20354 Hamburg, Telefon 040 4119  - 1000, Fax 0 40 4119  - 3030
Eintragung im Handelsregister: Sitz: Hamburg • HRB: Hamburg 19768
Ladungsfähige Anschrift und Vertretungsberechtigte der HanseMerkur Reiseversicherung AG:  
HanseMerkur Reiseversicherung AG, Siegfried-Wedells-Platz 1, 20354 Hamburg, vertreten durch den Vorstand: 
Eberhard Sautter (Vors.), Eric Bussert, Holger Ehses, Dr. Andreas Gent, Raik Mildner
Hauptgeschäftstätigkeit der HanseMerkur Reiseversicherung AG, im Folgenden „HanseMerkur“ genannt:  
Die HanseMerkur betreibt die Versicherung von Risiken, die sich auf Reisen beziehen.
Name und Adresse der zuständigen Aufsichtsbehörde: Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), 
Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn, www.bafin.de
Garantiefonds oder andere Entschädigungsregelungen: Für die in diesem Druckstück aufgeführten Produkte bestehen keine 
Garantiefonds oder anderen Entschädigungsregelungen.
Wesentliche Merkmale der Leistungen: Die HanseMerkur betreibt auf Reisen bezogene Schaden- und Unfallversicherungen. Je 
nach Umfang des gewählten Versicherungsschutzes leistet die HanseMerkur aus der Reise-Rücktrittsversicherung, Reiseabbruch-
Versicherung (Urlaubsgarantie), Reise-Krankenversicherung, Notfall-Versicherung, Reise-Unfallversicherung, Reisegepäck-Versiche-
rung oder Reise-Haftpflichtversicherung gemäß den Versicherungsbedingungen VB-RS 2011 (T-D) und/oder VB-KV 2011 (T-D).
 Der Umfang des Versicherungsschutzes wird vom Versicherungsnehmer im Antragsdruckstück bestimmt. Genauere Angaben 
über Art und Umfang des vom Versicherungsnehmer gewählten Versicherungsschutzes sind der Leistungsbeschreibung im 
Antragsdruckstück und den Versicherungsbedingungen zu entnehmen. 
 Ist die Leistungspflicht der HanseMerkur dem Grunde und der Höhe nach festgestellt, so erfolgt die Auszahlung der Entschädi-
gung binnen zwei Wochen. Der Lauf dieser Frist ist gehemmt, solange die Prüfung des Anspruches durch die HanseMerkur 
infolge eines Verschuldens der versicherten Person gehindert ist.
Rechtsordnung: Auf das Vertragsverhältnis findet deutsches Recht Anwendung.
Gesamtpreis und Preisbestandteile: Die zu entrichtende Gesamtprämie ergibt sich aus dem Umfang des vom Versicherungs-
nehmer gewählten Versicherungsschutzes. Die jeweiligen Prämien für die Bestandteile des Versicherungsschutzes sind dem 
Antragsdruckstück zu entnehmen.
 Die genannten Prämien enthalten – bis auf die Krankenversicherung, die versicherungsteuerfrei ist – die aktuelle gesetzliche Ver-
sicherungsteuer.
Zusätzliche Kosten, Steuern oder Gebühren: Weitere Kosten, Steuern oder Gebühren, z. B. für die Benutzung von Fernkommu-
nikationsmitteln, fallen mit Ausnahme des Notruf-Service nicht an.  Anrufe innerhalb Deutschlands unter 
Tel. 040 5555-7877 oder  Anrufe aus dem Ausland unter Tel. +49 40 5555-7877.
Einzelheiten der Zahlung und Erfüllung: Die Prämie ist eine Einmalprämie und bei Abschluss des Vertrages zu zahlen.
Befristung der Gültigkeitsdauer der zur Verfügung gestellten Informationen: Die zur Verfügung gestellten Informationen sind 
zeitlich unbefristet gültig. 
Beginn des Vertrages, Beginn des Versicherungsschutzes, Dauer der Bindefrist bei Antragstellung: Der Vertrag kommt mit 
Zahlung der geschuldeten Prämie zustande. Der Versicherungsschutz beginnt mit dem vom Versicherungsnehmer bezeichneten 
Zeitpunkt, nicht jedoch vor Zahlung der geschuldeten Prämie. Ist die Einziehung der Prämie von einem Konto vereinbart, erfolgt 
dieser unverzüglich nach Mandatserteilung unter Nennung der Mandatsreferenz mittels des SEPA-Basislastschriftverfahrens. Die 
SEPA-Mandatsreferenz setzt sich aus der Versicherungsnummer und den ersten drei Buchstaben des Vor- und Nachnamens zusam-
men. Die die Zahlung gilt als rechtzeitig, wenn die Prämie am Abbuchungstag eingezogen werden kann und der Versicherungs-
nehmer einer berechtigten Einziehung nicht widerspricht. Kann die Prämie ohne Verschulden des Versicherungsnehmers nicht 
eingezogen werden, ist die Zahlung auch dann noch rechtzeitig, wenn sie unverzüglich nach einer schriftlichen Zahlungsauffor-
derung des Versicherers erfolgt. In der Reise-Krankenversicherung beginnt der Versicherungsschutz darüber hinaus nicht vor dem 
Zeitpunkt der Ausreise aus dem Staatsgebiet der Bundesrepublik Deutschland sowie dem Staatsgebiet, in dem die versicherte 
Person einen Wohnsitz hat. Eine Bindefrist ist nicht vorgesehen
Wichtiger Hinweis gemäß § 37 Abs. 2 VVG: Tritt der Versicherungsfall nach Abschluss des Vertrages ein und ist die  einmalige oder 
die erste Versicherungsprämie zu diesem Zeitpunkt noch nicht gezahlt, ist die HanseMerkur nicht zur  Leistung verpflichtet, es sei 
denn, dass der Versicherungsnehmer die Nichtzahlung nicht zu vertreten hat. 
SEPA Mandatserteilung: Kontoinhaber/Zahlungsgläubiger
HanseMerkur Versicherungen, Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR)
20354 Hamburg, Siegfried-Wedells-Platz 1, Gläubiger-Identifikationsnummer: DE74ZZZ00000066149

A  REISE-KRANKENVERSICHERUNG
1. Als Kostennachweise sind bezahlte Originalbelege einzureichen, die folgende Angaben enthalten müssen:

 ❍ Name und Anschrift des Patienten,
 ❍ Name und Anschrift des Behandlers/Arztes,
 ❍ Krankheitsbezeichnung,
 ❍ Behandlungszeitraum,
 ❍ Einzelleistungen des Arztes/Krankenhauses,
 ❍ genaue Bezeichnung der ausländischen Währung.

2. Bei stationärer Behandlung ist sofort der Notruf-Service (unter Angabe der Versicherungsnummer, ggf. 
des Reiseveranstalters) zu verständigen. Dieser ist rund um die Uhr erreichbar: Innerhalb Deutschlands 
unter Tel. 040 5555-7877 oder aus dem Ausland unter Tel.  +49 40 5555-7877.

3. Ein medizinisch sinnvoller und ärztlich angeordneter Krankenrücktransport wird ausschließlich von den 
Spezialisten unseres weltweiten Notruf-Service auf Reisen organisiert. Dieser ist rund um die Uhr erreich-
bar: Innerhalb Deutschlands unter Tel. 040 4444-7877 oder aus dem Ausland: +49 40 5555-7877.

Bitte bei USA Reisen dringend beachten: 
Müssen Sie in den USA zur Behandlung in ein Krankenhaus, leisten Sie bitte keine Vorauszahlungen (weder 
in bar noch per Kreditkarte), sofern Sie vom Krankenhaus dazu aufgefordert werden. Bitte verweisen Sie auf 
Ihren Versicherungsschutz bei uns und kontaktieren Sie uns bei Umstimmigkeiten umgehend unter folgender 
Notruf-Nummer: +1 49 40 5555 7877. Grundsätzlich werden nur durch uns die Kosten mit den Leistungsträgern 
abgerechnet und nicht über Dritte. Selbstverständlich steht Ihnen gemäß den Versicherungsbedingungen Hilfe 
zu, denn auch in den USA wird einem Patienten die Behandlung nicht verweigert.

B  REISE-RÜCKTRITTSVERSICHERUNG UND URLAUBSGARANTIE 
 (REISEABBRUCH-VERSICHERUNG)
1. Bei der Buchungsstelle ist eine unverzügliche Stornierung erforderlich, um die Stornokosten so gering wie 

möglich zu halten! Höhere Stornokosten werden nicht erstattet, wenn Sie aufgrund von Nichteintritt einer  
erhofften Besserung oder Heilung die Reise zu spät stornieren!

2. Bei einem Schadenfall über 300,– EUR können Sie einen Vordruck für eine Schadenanzeige mit ärztli-
chem Attest unter Tel. 0 40  4119  - 2300 anfordern oder unter www.hmrv.de/schaden formulare ausdru-
cken. Bei geringfügigeren Schadenfällen reicht ein formloses ärztliches Attest mit Angabe der Diagnose 
und der  Behandlungsdaten.

3. Der HanseMerkur sind folgende weitere Unterlagen einzureichen:
 ❍ sämtliche Buchungs- und Stornierungsunterlagen im Original
 ❍ bezahlte Original-Kostennachweise
 ❍ ärztliche Bescheinigungen mit Angabe der Diagnose und der Behandlungsdaten (bei der Urlaubsga-
rantie: die ärztliche Bescheinigung eines Arztes vom Reiseort)
 ❍ bei Todesfall eine Kopie der Sterbeurkunde


